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Der ehemalige russische Präsident Dmitri Medwedew warnte am 31. Mai, dass Moskau nicht blufft, wenn es sagt, es könne
Atomwaffen gegen die Ukraine einsetzen, um die westliche Hilfe auszugleichen und die Waage des Krieges mehr zu Gunsten
Russlands zu kippen.

Der derzeitige militärische Konflikt mit dem Westen entwickelt sich nach dem schlimmstmöglichen Szenario. Die
Ukraine und ihre Nato-Verbündeten werden eine Antwort von solch zerstörerischer Kraft erhalten, dass das
Bündnis selbst nicht in der Lage sein wird, sich dem Konflikt zu entziehen.
– Dmitri Medwedew

Medwedew war von 2008 bis 2012 Marionettenpräsident unter Wladimir Putin, was es Putin ermöglichte, trotz
verfassungsmäßiger Amtszeitbeschränkungen de facto die Herrschaft über Russland zu behalten. Er bleibt ein enger
Verbündeter Putins und ist jetzt stellvertretender Vorsitzender von Putins mächtigem Sicherheitsrat.

Die brisanten Äußerungen kommen wenige Tage, nachdem mehrere westliche Staaten, darunter die Vereinigten Staaten, der
Ukraine die Erlaubnis erteilt haben, bestimmte von ihnen gelieferte Waffen zu verwenden, um Ziele auf russischem Gebiet zu
treffen. Mit seiner Rhetorik will Medwedew den Westen einschüchtern, damit er seine Unterstützung für die Ukraine in diesem
Krieg einschränkt.

Mehr Drohungen: Nur drei Tage zuvor hatte der russische Präsident Wladimir Putin angedeutet, als Vergeltung für die Hilfe
an die Ukraine nicht genannte „dicht besiedelte“ europäische Länder anzugreifen.

In Europa, vor allem in den kleinen Ländern, sollten sie sich darüber im Klaren sein, womit sie spielen. Sie sollten
bedenken, dass es sich um Länder mit kleinen, dicht besiedelten Territorien handelt. ... Das ist ein Faktor, den sie
bedenken sollten, bevor sie über einen Angriff auf Russland sprechen.
– Wladimir Putin

Trompeten-Prognose: Viele konzentrieren sich derzeit auf die zunehmenden Reibungen zwischen Russland und den USA
als Folge dieses Krieges. Aber die wichtigere Macht, die man im Hinblick auf eine Reaktion auf Russlands Kriegstreiberei und
nukleare Drohungen beobachten sollte, ist Europa.

Im Jahr 2014, nachdem Russland die Krim gewaltsam von der Ukraine annektiert hatte, schrieb der Chefredakteur der
Posaune, Gerald Flurry:

Seit etwa 70 Jahren prophezeien wir, dass Osteuropa ein wichtiger Teil einer neuen europäischen Supermacht
werden würde – eine Wiederauferstehung des Heiligen Römischen Reiches. ... Die Angst, die Sie in Europa
aufgrund der Ereignisse auf der Krim sehen, wird 10 Führer in Europa dazu veranlassen, sich auf plötzliche und
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dramatische Weise zu vereinigen – und zwar in genauer Übereinstimmung mit der biblischen Beschreibung dieses
europäischen Reiches! ... Die neue Furcht Europas vor Russland wird eine wichtige Rolle dabei spielen, die
Erfüllung dieser Prophezeiung zu beschleunigen!

Unabhängig davon, ob Russland seine Drohungen mit dem Einsatz von Atomwaffen wahr macht oder nicht, ist es wichtig zu
beobachten, wie Europa auf die zunehmende Aggression und die Drohungen Russlands reagiert. Viele Europäer – vor allem
im Osten des Kontinents – sind durch den Krieg tief erschüttert, und ihre Angst beginnt, Europa zu verändern.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie „Russlands Krieg gegen die Ukraine gestaltet Europa neu“.
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/russlands-krieg-gegen-die-ukraine-gestaltet-europa-neu

	Russlands Medwedew droht dem Westen mit einem Atomkrieg

